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Die Matrikel der Universität Leipzig. Teilband V
Die Jahre 1884 bis 1892

Der fünfte Band der Leipziger Matrikeledition
enthält für die Jahre zwischen 1884 und 1892 die
Namen von rund 15.000 Studenten - die
Universität Leipzig konnte sich im Deutschen
Kaiserreich über einen stabilen Studentenzulauf
freuen.
Fast nebenbei begann im Wintersemester 1885
eine neue Episode in den Beziehungen zwischen
der Universität und dem Herrscherhaus Wettin. Als
erster Thronanwärter der sächsischen
Königsfamilie belegte Prinz Johann als Student
tatsächlich zwei Semester Rechts- und
Wirtschaftswissenschaften in Leipzig. In den
folgenden Jahren pflegte die Universität eine
besondere Nähe zu „ihrem“ Prinzen: zur Hochzeit
im November 1891 überbrachten Rektor und
Dekane Glückwünsche, und im Februar 1892
organisierte die Studentenschaft anlässlich des
Besuchs des frisch vermählten Prinzenpaares in
Leipzig einen Fackelzug.
Zur Attraktivität der Leipziger Universität tragen
aber vor allem die hervorragenden Professoren
bei. Betrachtet man die gewählten Rektoren, so
finden sich national und international bedeutende
Vertreter der jeweiligen Fachdisziplin: die Juristen
Bernhard Windscheid (1817-1892) und Karl
Binding (1841-1920), der Mineraloge Ferdinand
Zirkel (1838-1912), der Philologe Otto Ribbeck
(1827-1898) oder der Psychologe Wilhelm Wundt
(1832-1920).
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